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Das Huhn und der Tausendfüßler waren
Freunde. Aber sie lagen immer im
Wettstreit miteinander. Eines Tages
entschlossen sie sich, Fußball zu spielen,
um herauszufinden, wer der bessere
Spieler war.
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Sie gingen auf das Fußballfeld und
begannen zu spielen. Das Huhn war
schnell aber der Tausendfüßler war
schneller. Das Huhn schoss weit, aber der
Tausendfüßler schoss weiter. Das Huhn
begann sich zu ärgern.
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Sie entschlossen sich, ein
Elfmeterschießen auszutragen. Zuerst war
der Tausendfüßler der Torhüter. Das Huhn
schoss nur ein Tor. Dann war das Huhn an
der Reihe, das Tor zu verteidigen.
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Ab diesem Zeitpunkt waren Hühner und
Tausendfüßler Feinde.
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Der Tausendfüßler schoss den Ball und
traf. Der Tausendfüßler dribbelte den Ball
und traf. Der Tausendfüßler schoss einen
Kopfball und traf.
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Das Huhn hustete bis es Tausendfüßler,
der in dessen Magen war, aushustete. Die
Mutter des Tausendfüßlers und ihr Kind
kletterten einen Baum hinauf, um sich zu
verstecken.
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Das Huhn war außer sich, dass es verloren
hatte. Es war ein schlechter Verlierer. Der
Tausendfüßler begann zu lachen, weil sein
Freund so ein Getue machte.
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Das Huhn rülpste. Dann schluckte es und
spuckte aus. Dann nieste es und spuckte.
Und hustete. Der Tausendfüßler
schmeckte grauenhaft!
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Das Huhn ärgerte sich so sehr, dass es
seinen Schnabel weit öffnete und den
Tausendfüßler schluckte.
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Die Mutter des Tausendfüßlers rief: „Nutze
Deine spezielle Kraft, mein Kind!“
Tausendfüßler können einen schlechten
Geruch und Geschmack verbreiten. Dem
Huhn wurde schlecht.
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Als das Huhn nach Hause ging traf es die
Mutter des Tausendfüßlers. Die Mutter
des Tausendfüßlers fragte: „Hast Du mein
Kind gesehen?“ Das Huhn antwortete
nicht. Die Mutter des Tausendfüßlers war
besorgt.
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Dann hörte die Mutter des Tausendfüßlers
eine leise Stimme. „Hilf mir, Mama!“ Die
Mutter des Tausendfüßlers schaute sich
um und lauschte aufmerksam. Die Stimme
kam vom Inneren des Huhns.
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